
Teil A - KörperSchutzPolice E230 (FID)

geistigen Fähigkeiten nach Ziffer 1.2 vorliegt, mit den für Ihre Versi-

cherung festgelegten Überschussanteilen eines Versicherungsjah-

res eine Überschussrente (siehe Ziffer 2.2.3 Absätze 1 b) und 2 b),

jeweils Unterabsatz bb)).

Wenn Sie für die Verwendung der Überschussanteile einen
Ansammlungsbonus vereinbart haben, wird Ihre Versicherung

weiterhin an den Zinsüberschüssen des Ansammlungsbonus (sie-

he Ziffer 2.2.3 Absatz 2 b), Unterabsatz dd)) beteiligt.

Die beitragsfreie Leistung berechnen wir zum Ende der Versiche-

rungsperiode, für die Sie letztmalig den vollständigen Beitrag ge-

zahlt haben.

Auch nach der Beitragsfreistellung gilt Ziffer 7. Auf ursprünglich

vereinbarte Beiträge, die wegen der Beitragsfreistellung nicht zu

zahlen sind, erheben wir jedoch ab dem Zeitpunkt der Beitragsfrei-
stellung keine Kosten in Prozent des Beitrags nach Ziffer 7.1

Absätze 1 a) und 2 a).

(4) Abzug

Von dem nach Absatz 3 ermittelten Betrag nehmen wir einen Ab-

zug vor.

Die Höhe und die Gründe für diesen Abzug sind in dem Dokument

"Versicherungsinformationen" festgelegt.

Der Abzug ist zulässig, wenn er angemessen ist. Die Angemes-

senheit müssen wir im Streitfall darlegen und beweisen. Wenn Sie

uns aber nachweisen, dass der Abzug in Ihrem Fall überhaupt
nicht oder nur in geringerer Höhe angemessen ist, entfällt der Ab-

zug oder wir setzen ihn - im letzteren Fall - entsprechend herab.

(5) Fortbestehen von Leistungsansprüchen

Ansprüche aus dieser Versicherung, die auf bereits vor der Bei-

tragsfreistellung der Versicherung eingetretener Beeinträchtigung

von körperlichen oder geistigen Fähigkeiten nach Ziffer 1.2 beru-
hen, bestehen nach der Beitragsfreistellung der Versicherung fort.

8.2 Welche Nachteile kann eine Beitragsfrei-

stellung haben?

Die Beitragsfreistellung Ihrer Versicherung kann für Sie Nachteile

haben. Der für die Bildung einer beitragsfreien Leistung zur Verfü-

gung stehende Betrag erreicht während der Versicherungsdauer

nicht unbedingt die Summe der eingezahlten Beiträge, da aus die-
sen auch Abschluss- und Vertriebskosten sowie übrige Kosten

( Kosten) nach Ziffer 7.1 und eine Risikodeckung finanziert wer-

den müssen. Nähere Informationen zur Höhe der Garantieleistun-

gen bei Beitragsfreistellung während der Vertragsdauer können

Sie dem Dokument "Versicherungsinformationen" entnehmen.

8.3 Wie kann nach einer Beitragsfreistellung

der Versicherungsschutz wiederherge-

stellt werden, der zuvor bestanden hat?

(1) 6-Monats-Frist für die Wiederherstellung des Versiche-

rungsschutzes ohne Risikoprüfung

Innerhalb von 6 Monaten nach der Beitragsfreistellung Ihrer Kör-

perSchutzPolice können Sie verlangen, dass die versicherten Leis-

tungen bis zur Höhe des Versicherungsschutzes vor der Beitrags-
freistellung angehoben werden, ohne dass wir eine Risikoprüfung

durchführen. Voraussetzung dafür ist, dass Sie die Beitragszah-

lung nach Absatz 4 wieder aufnehmen.

Die Wiederaufnahme der Beitragszahlung und Wiederherstellung

des Versicherungsschutzes sind jedoch ausgeschlossen, wenn bei

der versicherten Person zum Zeitpunkt der Wiederaufnahme
der Beitragszahlung eine Beeinträchtigung von körperlichen oder

geistigen Fähigkeiten nach Ziffer 1.2 vorliegt.

(2) Frist für die Wiederherstellung des Versicherungs-
schutzes bei Elternzeit ohne Risikoprüfung

Wenn die Versicherung wegen einer Elternzeit beitragsfrei gestellt

worden ist, kann die Frist zwischen Beitragsfreistellung und Wie-
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deraufnahme der Beitragszahlung auch mehr als 6 Monate betra-

gen, ohne dass wir eine Risikoprüfung durchführen. Die Beitrags-

zahlung muss jedoch spätestens innerhalb von 3 Monaten nach

Ende der Elternzeit wiederaufgenommen werden. Wird die Eltern-
zeit in mehrere Abschnitte aufgeteilt, muss die Wiederherstellung

des Versicherungsschutzes jeweils innerhalb von 3 Monaten nach

Beendigung eines Abschnittes erfolgen.

Die Wiederaufnahme der Beitragszahlung und Wiederherstellung

des Versicherungsschutzes sind jedoch ausgeschlossen, wenn bei

der versicherten Person zum Zeitpunkt der Wiederaufnahme
der Beitragszahlung eine Beeinträchtigung von körperlichen oder

geistigen Fähigkeiten nach Ziffer 1.2 vorliegt.

(3) Allgemeine Frist für die Wiederherstellung des Versi-

cherungsschutzes mit Risikoprüfung

Auch nach Ablauf von 6 Monaten, jedoch nur innerhalb von 3 Jah-

ren nach der Beitragsfreistellung IhrerVersicherung können Sie
verlangen, dass durch die Wiederaufnahme der Beitragszahlung

nach Absatz 4 die versicherten Leistungen bis zur Höhe des Versi-

cherungsschutzes vor der Beitragsfreistellung angehoben werden.

Nach Ablauf von 3 Jahren nach der Beitragsfreistellung ist eine

Wiederaufnahme der Beitragszahlung nicht mehr möglich.

Den Versicherungsschutz können wir dann wiederherstellen, wenn

die versicherte Person zum Zeitpunkt der Wiederherstellung

des Versicherungsschutzes eine vergleichbare neue Versicherung
ohne erschwerte Bedingungen bei uns abschließen könnte.

(4) Möglichkeiten zur Wiederherstellung des Versiche-

rungsschutzes

Um nach einer Beitragsfreistellung den Versicherungsschutz wie-

derherzustellen, der vor der Beitragsfreistellung bestanden hat,

können Sie
• die Beiträge begleichen, die auf die beitragsfreie Zeit entfallen,

oder

• höhere laufende Beiträge zahlen.

Stattdessen können Sie ohne eine vollständige Wiederherstellung

des Versicherungsschutzes, der vor der Beitragsfreistellung be-

standen hat, auch nur die Beitragszahlung wieder aufnehmen. Die
versicherten Garantieleistungen berechnen wir nach versiche-

rungsmathematischen Grundsätzen.

Wir berechnen die neuen Beiträge und die neuen Garantieleistun-
gen nach versicherungsmathematischen Grundsätzen. Dabei gel-

ten die Regelungen nach Ziffer 1.5 Absatz 1. Auf Wunsch informie-

ren wir Sie über die Auswirkungen.

9. Kündigung

Inhalt dieses Abschnitts:

9.1 Wann können Sie Ihre Versicherung kündigen?
9.2 Wie wirkt sich eine Kündigung Ihrer Versicherung aus?

9.1 Wann können Sie Ihre Versicherung kündi-

gen?

Sie können Ihre Versicherung in Textform (zum Beispiel Brief, Fax,

E-Mail) wie folgt kündigen:

• Versicherungen mit laufender Beitragszahlung jederzeit zum En-

de der laufenden Versicherungsperiode,
• beitragsfreie Versicherungen jederzeit zum Ende des laufenden

Monats.

9.2 Wie wirkt sich eine Kündigung Ihrer Versi-

cherung aus?

Wenn Sie Ihre Versicherung kündigen, hängt die Wirkung davon

ab, ob bei der versicherten Person zum Zeitpunkt der Kündi-

gung eine Beeinträchtigung von körperlichen oder geistigen Fähig-
keiten nach Ziffer 1.2 vorliegt:
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